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ts-m und thut wirklich gerade das Gegentheil. Nach
einer so.chen Mahlzeit hat n an immer ei» künstliches

Fieber, und bey solche» Menschen heißt es mir
Lîccht; coniumerrclv eoolununrul.

Ich. Das mag äs gut seyn; aber Brod, Schädiger

und eine Flasche wären doch noch besser»

Dr. Das versteht sich.

Der Tausch.

WaS unsere Väter chmals wäre»
Im Frieden und i» Kriegsgefahren,
Das sind die neuen Franken jetzt.
Hie schwangen sich dnrch Tapferkeit und Tugend ^
lind wir durch Witz und Artigkeit empor
Eo trägt des alten Schweitzcrs sciure Jugend
Für plumpes Silber Semilor.

Zaàias Spengler von St Gallen, der sich für
Am Handelsmann ausgiebt, und bald als Miclack
îy, r und CoN.p. von Sseii egg urd bald als Ludwig
Aber i.nd Comp. von Bikchottzell in den mir ^mii-
°el5lcutc!'>, actroffencn .vouiraike» sich unterschrieben

jst etlich und dreyßig Jahre alt mittlere»:
^îarur < blatte'narbig» n Sngcsicht, aufgeworfener
^Wpe» hat scl'war'! gcbraUnie ?äbne, eine groß
^ogenc Nasen und blonde Haare näat einen
unkelblauen Rock ein Sclarlacb rubcS laiueclhaa«

gestreiftes Ki'et, araue lange Ner thosn und
^mefcl auch enic Pel.'avpc w'k einem langen

wanz. Auch führt er eine Weibsperson unsà'd Mit sich.
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